
Sehr geehrte Damen und Herren

Künstlern Carte Blanche geben setzt von Kuratorenseite eine ge-
hörige Portion Vertrauen und manchmal auch viel Geduld voraus.
Lädt man die Brüder Chapuisat zu einer Ausstellung ein, so kann 
man sicher sein, dass man am Ende einer grossartigen Installation 
gegenübersteht; ein Ufo im Ausstellungsraum gelandet ist, ein Laby-
rinth durchkriechen kann, durch schräge Architekturen verwirrt oder 
an die Grenzen des klaustrophobisch Erträglichen geführt wird.
so haben die Künstlerbrüder haben schon in diversen Institutionen 
für Furore gesorgt.
Derzeit arbeitet Gregory Chapuisat in Berlin an der Installation für 
das Substitut. Höchstwahrscheinlich wird ein Pipelinesystem aus 
Holz, ähnlich einer Kugelbahn die Räume durchziehen. Darin wird 
während der ganzen Dauer der Ausstellung langsam Farbe voran-
kriechen. Voilà. Soweit ist beschrieben, was beschrieben werden 
kann. Allerdings hat der Künstler bereits angedeutet, dass sich 
während der Aufbauzeit doch vielleicht noch was anderes ergibt...

Was sich hier nach einer Entschuldigung dafür anhört, nicht planen 
zu wollen, ist vielmehr Teil des nomadischen Lebens, das Gregory 
führt. Er baut dort sein Zelt auf, wo er eine Ausstellung bestreitet. 
Anstatt alle Projekte gleichzeitig anzudenken, lässt er sich erst, 
wenn er vor Ort ist, auf den Raum ein; im zweifachen Sinne «in situ».

Ich freue mich ausserdordentlich über die Möglichkeit, die «Frères 
Chapuisat» in Berlin zeigen zu können. Leider muss ich bis zur Eröff-
nung auf ihre Webseite www.chapuisat.com resp. andere Seiten im 
WWW verweisen (Anbei Bilder bisheriger Installationen).

Wir würden uns freuen, Sie an der Vernissage begrüssen zu kön-
nen.

Freundliche Grüsse
Urs Küenzi

Presseinformation

Weitere Infos unter: 

www.chapuisat.com und

www.facebook.

com/pages/Les-freres-Chapui-

sat/41170518221

installation Eröffnung am Freitag, 5.3. 19h – 22h

Ostern geschlossen (Fr.2. und Sa 3. April)

les freres chapuisat
sans transition    5. märz - 17. april 2010
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Auf der Basis eines nicht profitorientierten Ausstellungsraumes werden Künstler/innen aus 
der Schweiz in Berlin gezeigt und vernetzt. Längerfristig soll der gegenseitige Austausch 
Schweiz-Berlin und umgekehrt gefördert werden. Substitut spielt im Namen auf Institut sowie 
Subkultur oder gar Subversion an. Der Name drückt aus, dass es sich nicht um einen reinen 
Off-Space oder eine reine Institution handelt, sondern um eine Mischung. Substitut im Sinne 
von Ersatz kann zudem auch kritisch auf die Rolle der Kunst in der Gesellschaft bezogen 
werden und ist zugleich eine künstlerische Arbeitsweise. 
Substitut ist ein Projekt von Urs Küenzi. ( Kunsttheoretiker und freier Kurator, Berlin.)

Für weitere Informationen sowie Bildmaterial kontaktieren Sie uns per Email unter:
info@substitut-berlin.ch.


